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x Angemeldete Fre m dee. 
Angekommen den 28. und 29. Dezember 1841. s i S 
Herr Kaufmann A. Bandelow aus Solingen, logirt im Englifchen Haufe. 
Heir Ober⸗Landes⸗Gerichts-Aſſeſſor Hüllmann aus Marienburg, logirt im Hotel 
de Berlin. Herr Gutsbeſitzer L. Kunde nebſt Frau und Tochter, logirt im Hotel 


de Thorn . 5 2 

8 Bet a nntmachun gen; 192817 
1. Nachſtehend sub. A. verzeichnete, in Folge der Allerhöchſten Kabinetsordre 
vom 24. Februar 1838 durch das Loos zur Kündigung beſtimmte Weſtpreußiſche 
Pfandbriefe werden hiemit öffentlich gekündiget, und die Inhaber derſelben aufge⸗ 
fordert, dieſe Pfandbriefe in coursfähigem Zuſtande nebſt laufenden Coupons un⸗ 
verzüglich, ſpäteſtens bis zum 15. Mai 1842 bei der unterzeichneten General⸗Land⸗ 
ſchafts „Direction niederzulegen, und dagegen die Zahlung des Nominal⸗ Betrages 
dieſer gekündigten Pfandbriefe nebſt Zinſen bis Johanni 1842 in dem nächſtfolgen⸗ 
den, den 1. Juli 1842 anfangenden Zinszahlungs⸗Termine in Empfang zu nehmen. 

Sollte die Zahlung der Valuta dieſer gekündigten Pfandbriefe fogleich bei de⸗ 
ren Einlieferung, gewünſcht werden, fo wird dieſe ſofortige Zahlung, jedoch nur 
mit Zinſen bis zum Tage der Depoſition, erfolgen. Wird die Zahlung der Valuta 
nicht am hieſigen Orte, ſondern bei einer Weſtpreußſſchen Departements⸗Landſchafts⸗ 
Kaſſe gewünſcht, ſo muß dieſes Vier Wochen vor dem Zahlungs⸗Termine angezeigt 
werden. A: > e 
Wetden die vorſtehend gekündigten Pfandbriefe nicht bis zum 15. Mai 1842 
der Landſchaft eingereicht; fo haben die Inhaber nach der Allethöchſten Kabinets⸗ . 


x 


„ 
Order vom 11. Juli 1838 (Geſetz „Sammlung pro 1838 Seite 366) den daraus 
entſtebenden Zinſenverluſt ſich ſelbſt beſzumeſſen und die Einleitung des vorgeſchrie⸗ 
benen Präcluſſonsverfahrens zu erwarten. a SS N 
Zugleich werden die Inhaber der in dem nachſtehenden Verzeichuiſſe su. B. 
aufgeführten, bereits früher gekündigten, und ungeachtet der in dem allgemeinen 
Aazeiget der Preußiſchen Siagatszeitung pro 1840 M 5. 30. 178. und pro 184. 
* 8 — aufgerufenen, noch! nicht zur Eimöſung eingereichten Weſtpreußiſchen 
Pfandbriefe hiemit nochmals aufgefordert die Pfandbriefe in eoursfähigem Zuſtande 
nebſt laufenden Coupons unverzüglich zur Einlöſung einzureichen, well Fonft die in den 
gedachten öffenkli ben Kündigungen angedroheren Nachtheile unfehlbar eintreten müſſen. 
Marienwerder, den 15. Dezember 1941. - ER 
& Königl. Weſtpr. General⸗Landſchafts⸗Direktion. 
(gez.) Freiherr SE Rofenberg."  - 
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der am 15. Dezember 1841 durch's Loos, zur Kündigung beſtimmten 


„ Delpteußiſchen Pfandbriefe. 
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det in den Terminen Weichnachten 1839, Johannis und Weihnachten 1840 und 
Johannis 1841 durchs Loos zur Kündigung beſtimmten und zum Depoſitorio der 
Königl. Weſtpreuß. General⸗Landſchafts⸗Direktion noch nicht 
SS eingegangenen Pfandbriefe. f ` 
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2. Die am 31. Dezember d. J. fällig werdenden und die für frühere Termine 
nicht abgeholten Zinſen von Kämmerei⸗Schuldſcheinen, können 
am 15. 19., 22. Januar 1842, von 9 bis 1 Uhr Morgens, 
auf der Kämmerei⸗Hauptkaſſe gegen Einlieferung der Coupons in Empfang genom⸗ 
men werden. Wer die Zinſen an dieſen Tagen nicht abholen läßt, erhält fie ob" 
im nächſten Zins: Termin E SES GR 
Danzig, den 20. Dezember 1941. ; z 2 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. . 
3. An Stelle des nach 6⸗jähriger Verwaltung auf ſein Anſuchen vom Amte 
entbundenen Bezirks⸗Vonſtehers Herrn Cornelius Claaſſen, iſt der Glaſermeiſter Herr CS 
Julius Carl Borraſch, in der Näthlergaſſe M 420. wohnhaft, zum Vorſteher des 
15, Bezirks ernannt ECV 5 g = 
Danzig, den 14. Dezember TFT 
. Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Kath: 5 > 
4. An Stelle des in die Stadtberordneten⸗Berſammlung einberufenen Bezirks⸗ 
Vorſtehers Herrn Friedrich Gerber, iſt der Kaufmann Herr G. A. Fiſcher, in der 
Breitegaſſe W 1146. wohnhaft, zum Vorſteher des gten Bezirks ernannt worden. 
Danzig, den 14. Dezember 1841. ES 


HOberbürgermeiſter, Bürgermeiſter nnd Noth. : 


AVERTISSEM EN T 8. 


e Der Arbeitsmann Ernſt Gottlieb Tilly aus Ne fahswaſſer und die Wittwe 
Marie Crone geb. Milter, haben durch einen am 17% November und 7. Dezember 
e, gerichtlich errichteten Vertrag / die Gemeinſchaft der Güter in Anſehung des in 


EE 


die Ehe zu bringenden, ſo wie desjenigen Vermögens das Jeder von ihnen wäh⸗ 
rend der Ehe durch Anſtrengung ſeiner Kräfte und Anwendung ſeiner Kenntniſſe er⸗ 
werben ſollte, ausgeſchloſſen. | GE \ : R 

Danzig, den 9. Dezember 1811. 

SE Königl. Land⸗ und Stadtgericht. SE 
6... Der Öymmafialstehrer Hr. phil. Wilhelm Siegfried Hirſch zu Thorn und 
deſſen Braut Amalie Caroline Dorothea Oloff daſelbſt, haben für die einzugehende 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbed laut Vertrages vom 10. No⸗ 
vember 1831 ausgeſchloſſ e.. EE N 
Marienwerder, den 3. Dezember 1341. . a 

8 Königl. Oberſandesgericht. : „ 
7 Der Kammergerichts⸗Aſſeſſor Ferdinand. Adolph Herrmann Schwarz zu 
Löban und deſſen Braut Henriette Hermine Amglie Dorn, Tochter des Gutsbeſiz⸗ 
zers Friedrich Eberhard Dorn zu. Schöneck hoben für die einzugehende Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter laut Vertrages d. d. Schöneck den 7. November 1841. aus: 
geſchloſſen. SE VE ER ER 

Marienwerder, den 3. Dezember 1841, 

Königliches Oberlandesgericht. g 

f Eüterariſ che An z ei g EE 
D Bü ©; Anhuth, Langenmarkt AG 432 , iſt auf Beſtellung zu 
haben; 7.7... et 
3 „ 8 A R 455 . d 
Das Paxiſer Moden-Sourmal,;.. 
welches jede Woche in Ulm erſcheint mit einem ſchönen colorirten Kupfer, einen 
Herrn und eine Dame nebſt Patronen, Modellen u. ſ. w. darſtellend, und mit aus⸗ 
führlichen Mode Berichten, Erzählungen und gemeinnützigen und belehrenden Arti⸗ 
keln. Preis halbjährlich nur Ein Thaler Preuß. Cour. E 
Se 0000 
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SC %%% nn RAR er 
- eet, eine Wohngelegenheit von circa 4 bis 5 Zimmern in der Ge⸗ 
BEE > gend des vorſtädtſchen Grabens auf 3 Monate vermie⸗ = Nu 
then will, möge ſich gefälligſt melden Holzgaſſe M 9. ö 5 


10. „Kunſt⸗Verein zu Danzig, 
N Die Künſt⸗Ausſtellung in dem Saale des grünen Thors iſt an den Wochen⸗ 
tagen von 10 bis 4 Uhr, an den Sonn⸗ und Feſttagen von 11 bis 4 Uhr geöff- - 
net, Eintrittsgeld 5 Sgr. Verzeichniſſe 237 Sgr. SE Z 1057 
Der Vorſtand des Kunſt⸗Vereins. Er 
John Simpſon. Randt. Zernecke J. 
Das lithagr._Institut von H. Claussen. Langgasse 


Les 


11. S 
‚Vo. 407. dem Ratphause geneniiber,, empfieblt sich zum Anfertigen 
von Hisilens und-Neujahrs-Karten vest bestens 


D 
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Lë güm 85 Januar ſteht meine Muſikuntertichts⸗ Auſtalt (für Geſang, Violin⸗ 
und Pianoforteſpiel, verbunden mit der Theorie der Muſik,) wieder dem Eintritt. 
neuer Schüler und Schülerinnen offen. Die e Bergen liegen D 
Heite e bei mit bereit. SE C. A. Rokicki, 

g Hundegaſſe M273. 


8. De erter Abonnenten der Bade⸗ Antal Poggenpfuhl 


No. 381. werden erſucht ihre Billets von heute ab gegen Andere umtauschen 
zu safe, da die Alten nur bis zum 31, d. M. giltig ſind. 

14. Indem wir bei dem bevorſtehenden Jahreswechſel unſern berehrten Gönnern 
und Freunden herzliche SE widmen, RR wir zugleich, 208 am S yl⸗ 


e f 5 
Der Raths⸗Weinkeller 


bei muſikaliſcher Unterhaltung, (o wie an den Weihuachtsabenden, dekoritt und er⸗ 
leuchtet ſein wird, auch in EG auf das Eutres dieſelbe Einrichtung getroffen iſt. 
Beim zwölften Stundenſchlage wird eine neu angefertigte, brillaute Dekoration unfre 
lieben Gäſte, die ſich recht zahlreich einfinden mögen, auf das CIE überra⸗ 
ſchen, und ein Rohes Jubelled ſoll Dag neue Jahr begrüßen. 

M. F. Lierau d Co. 
15 5 if am erſten Feiertage in der erſten Halle der St. Katharinen ⸗Kirche eine 
blaue Perl⸗Geldbörſe mit fübernem Schloß bez. mit den Buchſtaben J. C. v. K. den 
5. Auguſt 1839, verloren gegangen. Es wird die Dame welche ſie Stier bat, 
dringend erſucht, di⸗ſelbe Heil, Gei iſtgaſſe No. 757. abzugeben. 
16. Ich warne einen Jeden, Niemand, ſei es wer es wolle, auf meinen Na⸗ 
men etwas zu borzen, denn ich komme für Nichts. auf. - 

Kornmeffer Habeck. 


Onssonsonsnenhirsnnensssnosesnnnn 
SIS Theatier-Ungeige 

E In Folge manaichfacher Beſchwerden wider Spenſth Beſucher; fehe ich mich 
© genördigt hiedurch ganz ergebenſt anzuzeigen, daß künftig auf einem Sperrſitz, 
-& fowohl die Mitnahme eines Kindes, welches der Inhaber des Platzes vor 3 
ſich behält, als auch der Beſuch zweier Kinder auf einem Platz, nicht mehr G 
Gott finden kann. Die dadurch entſtebenden Störungen, die Beengung des A 
Raumes für die übrigen Zuſchauer auf dieſen Plätzen, ſprechen zu laut für A 
die Nothwendigkeſt dieſer Maaßregel, als daß ich nicht überzeugt ſein ſollte, 

J fie werde von Einem verehrungswürdigen Publik gebilligt werden. 8 
00 Danzig, den 29 Dezember 1841. Fr. Gense. 
SS = SS Cee ese ssl 
18 Es iſt den 26. Dezbr. bei Herrn Brandt Langenmarkt No. 435. ein Huth 
vertauſcht; er iſt durchaus ſehr kenntlich, innen ſteht der Name Fitkau, und unter 
dem Leder C. B. B. 41, abzugeben kl. Mühlengaſſe No. 346. 

19. Am Seien iſt in meinem Weinſtuben⸗Local muſikaliſche Unter⸗ 
haltung: J. F. Reute. 


- mm - 
20. Auf ein ſichtes Grundſtück in St. Albrecht, das für 280 Rthlr. in der 


Feuerkaſſe ſteht, mit etwas Gartenland, ſucht man 150 bis 200 Rthlr. zur erſten 


Hypothek, unter Adreſſe J., im Jutellig.⸗Comtoir einzureichen. 5 x 
SE Das Haus Langefuhr No. 102. mit Stallung und Garten will ich an den 


Meiſtbietenden verkaufen, und habe hiezu einen Termin auf den 6. Janugr, Nachmit⸗ 


tag um 2 Uhr, daſelbſt angeſetzt. Das Nähere zu erfragen bei mir 103. Hopp. 
22. Den verehrlichen Jutereſſenten des Vereſus zur Unterſtützung ver⸗ 

© ſchämter Armen mit freier Arzenei wird hiemit eröffnet, daß 96 Frauen und 

© Kinder vom Oktober 1840—1841 dieſe Wohlthat empfingen Von diefen'ger $ 

© naſen 92 Individuen, 2 ſtarben, 2 wurden als unheilbar entlaſſen, und 35 3 

wurden, wie die näheren Ermittelungen ergaben, vom Frauen⸗ und Kinder⸗ 

© arzte des Vereins, Herrn Dr. Lenz, auch unentgeldlich behandelt. Verſchämte 


c Armen, welche aus öffentlichen: Anſtalten keine freie Arzenei erhalten können, 
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© wollen ſich bei erwähnten Arzte melden. a 
ae 5 Sie Diielt on; 1 ® 
0895985888909 den en Seen 
23. Ein brauner flockhäriger Hühnerhund mit einem von Meſſingdraht gefloch⸗ 
tenen Halsbande, auf den Namen Kinsky“ hörend, und an einem weißen Strei⸗ 
fen am Halſe kenntlich, iſt abhäuden gekommen. Wer denſelben im Gaſthofe 


zum Engliſchen Haufe abgiebt, erhält eine angemeffene Belohnung. 


24. Eine anſtändige Penſignairin findet ein billiges Unterkommen Hundeg. 75. 
a ch empfehle mich einem geehrten Publiko mit recht großem Rog⸗ 
genbrod von ganz vorzüglichem Geſchmack. Theodor Hadlich / 


25.— ] 
Bäckermeister, Tiſchlergaſſe No. 653.3 auch ſteht daſelbſt ein kleiner Kaſtenwagen 
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macherhofſche Bleiche AS 1796. ER GE SE EE 
31. Langgaſſe No. 365, if die erſte und zweite Etage zum 1. April zu ver⸗ 


zum Verkauf. 


2 — B ̃—̃ EES 
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26; Im Haufe Langgarten AS. (31. iſt die Parterr⸗ und Belle⸗Etage mit allen 


dazu gehörigen Pertinenzien, auch Stallung und Wagenremiſe zu vermiethen, und 


Oſtern rechter Zeit zu beziehen. Das Nähere Langgarten M241. 3 
N. Langgaſſe No. 371. iſt eine meublirte Hangeſtube und eine kleine Hinter⸗ 
ſtube zu vermiethen. f SE 3535 8 
26. Burggrafenſtraße No. 658. iſt eine Untergelegenheit mit 2 Stuben zu 
Oſtern zu vermiethen. e Ke e 

„Vorſtädtſchen Graben AS Al. ift eine bequeme Wohnung, bes 


29. 8 ſtehend in 3 Zimmern, einem Alkoven, Küche, Keller und Boden, 


ſogleich oder zu Oſtern billig zu vermiethen. ees ö f + 
30. Die Bude unter dem Häkerthor iſt zu vermiethen. Das Nähere Eimer 
miethen. 
Se ee VVV 
32. Dienſtag, den 4. Januat 1842, Vormittags 10 Uhr, ſollen e e 
> ES \ 2 / 1 E eilage. 
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No 305. Domes, den 30. EE 1841. 
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ge des Herrn en in det Lega mëtteg gegen gleich og 
Zahlung verkauft werden, als: 
Sieg 10000 Fuß Galler⸗Bohlen, Dielen und Bretter in Heinen und großen Hau⸗ 
fen, von verſchiedener Länge und Breite, 3, 2 %% A, Ke i und 1 
Zoll Stärke, eine Parthie ganz neue 12 und 18“ breite Bohlen, 
St 3000 Fuß 73, ., 34 und 1 Zoll e 6 an 14 . 5 Diet, 
ebenfalls in berſchiedenen Haufen, 
Circa 12—14 Klafter fichtenes Brennholz, Sf 
Circa 100 Kniee, welche ſich zu Klebpfähle eignen, 
Site: 35240 Schock Bohnenſtangen, fo wie Spalt⸗ und andere Latten, 
3.3 400 neue Strohmatten, eine Parthie E Nägel und anderes Eiſen, und 
1 ein⸗ und zweiſpännigef Spazierwagen, 1 Kartpffelmühle, 
“fo wie Auf. gerichtliche Verfügung einiges dorthin gebrachtes Mobiliar und Betten. 
Blende ee zum Dorian werden angenommen. 
, Fiedler, Auetfong tos, SC 
Röpergaſſe No. 475. 


Sachen 7 verkaufen in Danzig. ER 

ent Mobilia oder bewegliche Sachen. E SC 
Le Send Gaͤnſebruſte in vorzüglicher Güte aätt man Hunde 

ir. No. 305. 

34. Jungfergaſſe No. 723, iſt ein gepolf ſlettes neues Sopha zu verkaufen. 


35. Ein e Kieven circa 88. Fa Inhalt. ſteht Pfefferftadt 233, 
zum Vellauf. 


36. We 
zu haben in der Deſtillation Langenmarkt⸗ u. Röperg D: SÉ Ecke bei . Wwe. 


Starker Ses zul Brennen ſehr empfehlend a Stof 6 Sgr. SC 


= 3 Gum billig. 


Durch directen rap Vortheilhaften Einkauf auf den Meſſen bin ich mit ei⸗ 


nem wohl aflsckiten Lager von Tuchen, Kalmucks, Mantelfut⸗ - 


ker U. Huntingelod verſehen Die Waare zeichnet ſich eben ſo wohl 
durch ihre Güte und Dauerhaftigkeit 5 als ich Preiſe zu ſtellen im Stande bin, 


die gegen jede eee der Ge EA Billigkeit noch bedeutend ermäßigt É ind, 


ſo wie alle andere Sorten Brandtweine zum billigſten Preiſe ſind = 
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Die Anſicht der Woare wird jeden af Kunden am GER von dem Geſagten über⸗ 

zeugen. b Auerbach, 
Breitegaſſe No: 1223. Dän über der. Goldſchmirdegaſſe. 
Zugleich bobs ich durch den Ausverkauf zweier bedeutenden Rauchwaaren, 
Niederlagen in Berlin und Breslau eine Auswahl guter Rauchwaaren 
der verſchiedenſten Sachen, wie auch Wintermützen erhalteu, die ich fo! 
billig zu verkaufen vermag, wie fie ſonſt dev Kaufmann: ſelbſt 8 viel: 

e 1 55 muß 


Grüne Pommeranzen Eanggäite No. 371. 
| Eeer Cor EEN 
| 39. Eine große Auswahl feinſter und gewöhnlicher eee a 
ſche und Neujahrskarten Ge ei 


F. G. Hermann, vi 
Heil. Geiſtgaſfe No. 1014., nahe dem: Glockeuthor e? 


GE TEN ENTE 


40. Schnur⸗Boas pro Stück 2 Rthlr. bis 5 Rtolt. empfiehlt in großer Aus⸗ 


wahl S. W. Lowenſtein, Langgaſſe 377. 


415 Oberſchleſt ſches Zeug UR einem Teppich für ein großes Zimmer 
ſteht billig zu verkaufen 1. Damm No: 1120; 
42. Einige Vorſetzfenſter mit großen‘ feinen Rauten in Holz, ein ſchöner Ke 
bensbaum nebſt einigen andern Geſträuchen fëmmt, in Bütten: gezogen, fi Pfeffer: 
ſtadt No: 256 zu verkaufen. 


SE zu vertaufen autethald Danis 
i a Immobilie oder unbewegliche Sachen 
43.1 Noth wendiger Verkauf. 

Das zum Nachlaſſe der Gottfried und Catharina. geborne Bütther Gage? 
ſchen Eheleute gehörige Grundſtück Litt. €. I. 49, in Terranowa⸗ gerichtliche abge⸗ 
ſchätzt auf 66 Rthlr. 20 Sgr. ſoll in dem im Stadtgericht auf, 

den 2. Februar 1842, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Deputisten: Herrn Stadtgerichts⸗ Rath! Titus anberaumten neuen Termin 
an den Meiſtbi etenden verkauft werden: . 

Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in der: Stadtgenchts⸗ Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden.. s 
Zu dem: auſtehenden Termine werden zugleich die unbekannten EC 
ten hierdurch öffentlich bei Vermeidung der: Präcluſion KC ec 

Ee den 6. an 1811 

5: Königliches! Stadtgericht. 
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